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Jungen 18 Bezirksliga Nord

TTC 1946 Weinheim II : DJK 1927 Dossenheim 
Sonntag, 24.04.2022, 10:30 Uhr

Banik bleibt gegen die DJK 1927 Dossenheim ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Sonntagvormittag beim Heimteam vom TTC 1946 Weinheim II, als Yeish
Banik sein Einzel gewinnen und damit den 8:4-Sieg gegen die Gäste der DJK 1927 Dossenheim
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Yeish Banik, der seine Einzel gewann
und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 9. Saisonspiel waren die Gastgeber vom TTC
1946 Weinheim II ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei
Punkte in der heimischen Halle zu behalten. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Der Verlauf im Einzelnen: Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten
Satzes gewannen Banik / Leonhard die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung
noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Ein
hartes Stück Arbeit hatten Hildenbeutel / Rau gegen Ott / Deng zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-
Sieg eingetütet war. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und
die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Mit nur einem Satzverlust
ging Yeish Banik gegen Guyao Deng durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Marten
Hildenbeutel kam mit der Spielweise von Lukas Ott am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten
lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Gut gekämpft, aber verloren,
hieß es bei der nachfolgenden 1:3 Niederlage jedoch für Noah Leonhard gegen Anna Brandt. Beim 3:
1-Sieg von Henri-Luis Rau gegen David Kronemayer ging nur der erste Satz verloren. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 5:1. Yeish Banik hatte wenig später seinen Gegner Lukas Ott beim
deutlichen Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff. Da gab es nichts zu rütteln. Marten Hildenbeutel
bekam seinen Gegner Guyao Deng beim deutlichen 9:11, 8:11, 8:11 nicht richtig in den Griff. Bis in
den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Noah Leonhard und David Kronemayer, das Noah
Leonhard letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Mittlerweile stand es damit 7:
2. 2:3 endete im Anschluss das Einzel zwischen Henri-Luis Rau und Anna Brandt aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Wie knapp dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Noah Leonhard bei seiner Vier-Satz-Niederlage von
Lukas Ott dann doch niedergerungen worden. Yeish Banik gewann derweil jedoch sein Spiel gegen
David Kronemayer eher ungefährdet mit 3:0. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 8:4-
Heimsieg somit sichergestellt.

Durch diesen Sieg hat der TTC 1946 Weinheim II nun ein Punkteverhältnis von 12:6 auf dem Konto,
während die DJK 1927 Dossenheim nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 7:9 als
bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden
Teams nun gegen Spvgg Hainstadt II (TTC 1946 Weinheim II) bzw. gegen die TSG 78 Heidelberg
(DJK 1927 Dossenheim).

 Statistik:
 TTC 1946 Weinheim II

Doppel: Banik / Leonhard 1:0, Hildenbeutel / Rau 1:0 
Einzel: Y. Banik 3:0, M. Hildenbeutel 1:1, N. Leonhard 1:2, H. Rau 1:1 
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 DJK 1927 Dossenheim
Doppel: Kronemayer / Brandt 0:1, Ott / Deng 0:1 
Einzel: L. Ott 1:2, G. Deng 1:1, D. Kronemayer 0:3, A. Brandt 2:0


